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Amt l iche Mit te i lung  

Bernstein  -  Dreihütten –Redlsch lag -  Rettenbach -  
Stuben  

Gemeindenachrichten 

Ausgabe 4/2017 

www.bernste in .gv.at  
post@bernste in .bgld .gv.at  

Zugeste l l t  durch  Post .a t  

Die Bürgermeisterin, der Vizebürgermeister,  

die Gemeindeverwaltung, 

 die Gemeinderäte, der Gemeindevorstand,  

die Ortsvorsteher und die Ortsausschussmitglieder  

wünschen Ihnen fröhliche Weihnachten,  

Zeit zur Entspannung,  

Besinnung auf die wirklich wichtigen Dinge  

und viele Lichtblicke im kommenden Jahr. 

Inhalt dieser Ausgabe: 
 

 Gemeindenews 
 

 Neuigkeiten aus den  

Ortsteilen 
 

 Infos von Kindergarten und 

Schulen 
 

 Jahresrückblicke der  

Vereine 
 

 Gemeinsam Gesund in 

Bernstein 

Das Christkind besuchte mit seinen Engerln den Bernsteiner Weihnachtsmarkt 
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Sprechtage Bürgermeisterin Renate Habetler :    

Dienstag und Freitag, jeweils von 09.00 bis 11.00 Uhr   

Tel:   03354/6502 od. 0664/488 6789,    

E - Mail: r.habetler@bernstein.bgld.gv.at 

 

Liebe Gemeindebürgerinnen! 

Liebe Gemeindebürger! 

Liebe Jugend! 

 

 
 

 

 

 
 

„Weihnachten ist keine Jahreszeit ... 

Weihnachten ist ein Gefühl…“ 

Im Rückblick bin ich immer wieder erstaunt, was in einem 
Jahr alles passieren bzw. was man erreichen kann. 

Ab sofort begrüßen die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
die Bürger in neuen bürgerfreundlichen Räumen. Wir sind 
auf das Ergebnis stolz. Der verwaltungsinterne Umzug des 
Gemeindeamtes konnte in den vergangenen Wochen ohne 
größere Einschränkungen in den Dienstleistungen sowie oh-
ne Reduzierung der Öffnungszeiten erfolgen. Das Ergebnis 
kann sich wirklich sehen lassen. 

Erste positive Rückmeldung gab es in den letzten Tagen 
auch von den Bürgerinnen und Bürgern, die bereits in den 
modernen Räumen Dienstleistungen für sich erfragten. 
Der Umzug kommt bei den Besuchern gut an. War doch  
vorher die Atmosphäre im ehemaligen Gemeindeamt recht 
veraltet und beengt, so zeigen sich die neuen Räume sehr 
bürgerfreundlich und modern. 
Auch die Bediensteten genießen die neuen Räume sowie die 
damit verbundene gute Arbeitsatmosphäre. 
Natürlich fehlt noch die eine oder andere Kleinigkeit, und 
wir werden in den kommenden Wochen versuchen, die not-
wendige Ordnung wieder herzustellen. Uns ist damit der  
erste Schritt zur Umsetzung unseres Raumkonzeptes  
gelungen. Im Frühjahr 2018 wird auch der Bauhof bezugs-
fertig sein. Der Beginn für die Aufstockung ist für Anfang 
des nächsten Jahres geplant. 
Das alte Amtsgebäude wurde, mit Ausnahme des Erdgescho-
ßes, an die OSG verkauft. Hier wollen wir mit einem groß-
zügigen Umbau die Weichen für eine barrierefreie bzw. zeit-
gemäße Arztordination stellen. 

Das Jahr 2017 neigt sich nun aber dem Ende zu und wir be-
schäftigen uns in der Gemeinde mit dem 

Haushaltsvoranschlag für das nächste Jahr. Da geht es da-
rum, ein ausgeglichenes Budget für 2018 zu erstellen und 
trotzdem die geplanten Projekte umsetzen zu können. Das ist 
mitunter ein schwieriges Unterfangen, den Spagat zu schaf-
fen, zwischen sparen und gleichzeitig aber für unsere Markt-
gemeinde wichtige Vorhaben zu verwirklichen. Um mög-
lichst viel umsetzen zu können, waren die Ortsvorsteher, der 
Amtsrat und ich mit unseren geplanten Projekten bei Lan-
deshauptmann Hans Niessl. Bei diesem Termin wurden uns 
für unsere Vorhaben für das Jahr 2018 zusätzliche Bedarfs-
zuweisungen zugesagt, dafür sage ich ein recht herzliches 
Danke 

Das geplante Budget 2018 sieht Einnahmen und Ausgaben 
in Höhe von € 3.641.700,— vor. Geordnete Finanzen ermög-
lichen es erst, in konkrete Gemeindeprojekte zu investieren, 
die unserer unmittelbaren Heimat einen Entwicklungsschub 
geben und damit die Lebensqualität jedes Einzelnen weiter 
steigern. 

Es ist mir ein Bedürfnis, mich bei allen zu bedanken, die 
mich in diesem Jahr unterstützt haben. Im Besonderen danke 
ich der Gemeindeverwaltung, dem Vorstand und dem Ge-
meinderat sowie allen Gemeindemitarbeitern für die kon-
struktive Zusammenarbeit. 

Ein Jahreswechsel ist immer auch ein guter Anlass zu dan-
ken. Wir brauchen Menschen, die sich engagieren und sich 
für die Allgemeinheit einsetzen, denn durch sie wird unser 
Ort noch lebens- und liebenswerter.  

Ich möchte mich im Namen der Gemeinde ganz herzlich bei 
jedem einzelnen engagierten Bürger bedanken, welcher in 
den zahlreichen Vereinen, Körperschaften und Organisatio-
nen in der Großgemeinde Bernstein tätig ist. Die zwischen-
menschlichen Beziehungen und die Lebensqualität in der 
Gemeinde werden durch dieses Engagement und die ver-
schiedenen Veranstaltungen gefördert  bzw. geprägt. 

Was das Jahr 2018 wirtschaftlich und politisch bringen wird, 
wissen wir noch nicht. Doch wie heißt ein altes Sprichwort: 
„Am Mut hängt der Erfolg“. Deshalb lassen Sie uns gemein-
sam die Zukunft mutig und optimistisch angehen. 

Weihnachtszeit - 

Zeit, innezuhalten 

und das vergangene Jahr 

mit all seinen Höhen und Tiefen 

Revue passieren zu lassen. 
  

Weihnachtszeit - 

Zeit, um all das Alte loszulassen 

und dem neuen Jahr 

mit Hoffnung und Freude   

entgegenzutreten. 

  

Weihnachtszeit - 

Zeit, für meine besten Wünsche 

für Euch: Frohsinn, Besinnlichkeit, 

Ruhe und Herzlichkeit! 

  

Ein schönes Weihnachtsfest,  

Gesundheit und alles Gute 

im neuen Jahr  

 

Ihre/Eure Bürgermeisterin 
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Ergebnisse der Gemeinderatswahl 2017 

Gemeinderat  Bernstein Dreihütten Redlschlag Rettenbach Stuben  Gesamt 

SPÖ 2017 

2012 

382 

391 

52 

53 

176 

193 

117 

157 

175 

162 

902 

956 

ÖVP 

 

2017 

2012 

221 

274 

22 

35 

51 

71 

39 

47 

59 

102 

392 

529 

FPÖ 2017 

2012 

93 

43 

14 

6 

60 

30 

37 

16 

45 

27 

249 

122 

Bürgermeister  Bernstein Dreihütten Redlschlag Rettenbach Stuben  Gesamt 

Habetler Renate 2017 

2012 

460 

482 

61 

64 

178 

221 

140 

177 

208 

202 

1047 

1146 

Zettl Markus 

 

2017 

2012 

194 

247 

23 

15 

47 

78 

44 

44 

56 

87 

364 

491 

Adelmann Herbert 

Kager Karl 

2017 

2012 

107 

34 

14 

6 

75 

13 

37 

16 

42 

25 

275 

94 

Die Mitglieder des Gemeinderates und ihre Funktionen und Aufgaben 

 Funktion  Aufgaben 

SPÖ Bürgermeisterin Habetler Renate  

SPÖ Gemeindevorstand Böhm Gerhard Vizebürgermeister, OV Rb. 

SPÖ Gemeindevorstand Laschober Alexander OV Stuben 

SPÖ Gemeindevorstand Böhm Wilhelm OV Redlschlag 

SPÖ  Katona Petra OV Dreihütten 

SPÖ  Baldauf Thomas UmweltGR, Vereine 

SPÖ  Böhm Alexander Jugend GR, Asyl, Schule 

SPÖ  Mag. Fleck Ernst Gesetze, Förderungen 

SPÖ  Ing. Kappel Andreas Bauangelegenheiten 

SPÖ  Marth Joachim Agrar, Veranstaltungen 

SPÖ  Panc Raluca-Dana Förderungen, Werbung 

SPÖ  Schaffer Silvia Schulen, Tourismus 

SPÖ  Stampf Christian Agrar, Wasser 

SPÖ  Zumpf Christian Vereine, Tourismus 

SPÖ Ersatzmitglied Zumpf Julia Bewegungscoach 

ÖVP Gemeindevorstand Derkits Gerald Sicherheitsbeauftragter 

ÖVP Gemeindevorstand Fürst Adolf Feuerwehrwesen u. elekt-
rische Angelegenheiten 

ÖVP  Brenner Walter Agrar 

ÖVP  Potsch Niko Tourismus 

ÖVP  Puhr Adolf Feuerwehr 

ÖVP  Roth Elisabeth Veranstaltungen 

ÖVP Ersatzmitglied Pertl Thomas  

FPÖ Gemeindevorstand Kager Karl Tourismus, Wildbäche  

FPÖ  DI Adelmann Herbert Wirtschaft, Tourismus 

FPÖ  Kager Jasmin Kindergarten, Veranst. 

FPÖ Ersatzmitglied Pratscher Markus  

Renate Habetler wurde mit absoluter Mehrheit 
wiederum für die nächsten 5 Jahre in ihrem Amt 
als Bürgermeisterin bestätigt. Es wurde die Ent-
scheidung getroffen das Amt des Vizebürgermeis-
ters in der kommenden Legislaturperiode jeweils 
auf 20 Monate zu splitten. Durch diese Entschei-
dung ersparen wir uns im jeweiligen Ortsteil die 
Kosten für den Ortsvorsteher. Das erste Drittel fällt 
Gerhard Böhm (Rettenbach), das zweite Wilhelm 
Böhm (Redlschlag) und das dritte Thomas Baldauf 
(Stuben/Kalteneck) zu.  
Gemeinsam wollen wir in konstruktiver Zusam-
menarbeit auf das Wohl der Bürger, Bürgerinnen 
achten und für unsere Großgemeinde das Beste 
herausholen.  
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Urbarialgemeinde Bernstein 
 

EINLADUNG 

zur ordentlichen Vollversammlung 

am Freitag, den 26. Jänner 2018 um 18.30 Uhr im Restaurant „Pannonia“ Roth, 7434 Bernstein 
 

Alle Teilhaber sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Wie auch in den letzten Jahren, war unsere Wirt-

schaftsgemeinschaft erfolgreich tätig. Wir würden Sie gerne darüber informieren. 
 

Laufend gibt es auch weiterhin Durchforstungen.  

Interessenten melden sich bitte bei den Wirtschaftern: 

Rainer Schönfeldinger 0664/8400372  oder   Heinz Zettl  0664/3712864 
 

Wir wünschen Ihnen ein frohes und friedvolles Weihnachtsfest, Gesundheit und Glück im „Neuen Jahr“. 

Anfang Dezember wurde für das Objekt „Betreubares 
Wohnen“ die Gleichenfeier ausgerichtet. Herzlichen 
Dank an die Oberwarter Siedlungsgenossenschaft und 
die Fa. SOB für diesen weiteren wichtigen Schritt zur 
Wohnraumschaffung in Bernstein. 

Im Zuge der Gleichenfeier konnte Bgmin. Renate  
Habetler Andreas Fleck, Lehrling im 3. Lehrjahr bei 
der Firma SOB zu seinen Erfolgen bei den Lehrlings-
bewerben im Land Burgenland und im Bund gratulie-
ren. Er belegte im Burgenland den ausgezeichneten 2. 
und österreichweit den  guten 11. Platz. 

Herzliche Gratulation 

Anfang 2018 soll mit den Arbeiten für die  
neuen Wohnungen über dem Gemeindezentrum 
neu begonnen werden. 

Errichtet werden 7 Kleinwohnungen mit  
Garagenparkplätzen und Lift.   
Die Fertigstellung ist für Frühjahr 2019 geplant. 

Nähere Infos erhalten sie bei der OSG 03352/404 

Bautätigkeiten in der Großgemeinde 
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Neuigkeiten aus den Ortsteilen 

Ein arbeitsreiches Jahr 2017 geht dem 
Ende zu. 

Gemeinsam mit der evang. Tochtergemeinde Dreihütten wurde der  
vordere Bereich der Friedhofsmauer erneuert, sowie die Aufbahrungs-
halle saniert. 

Das alte Mauerwerk wurde durch ein Neues ersetzt. Für eine an-
sehnliche Optik sorgt die eingearbeitete Steinstruktur in die Betonwand. 

Mit einem neuen schmiedeeisernen Tor erstrahlt nun der Eingangs-
bereich des Friedhofes im neuen Glanz. 

An der Aufbahrungshalle wurden die Fenster und Türen restauriert, die 
abbröckelnde Fassade erneuert und der innere Bereich neu ausgemalt. 

Anstatt des großen Baumes, welcher leider dem Sturm zum Opfer fiel, 
ziert nun ein Serpentin-Wurfstein den Vorplatz des Friedhofes. Einen 
großen Dank an die Firma Gerhard Böhm, welche diesen stattlichen 
Stein sponserte. 

Im Frühjahr wird der Verschönerungsverein Dreihütten für eine gepflegte Grünanlage am Friedhof sorgen, sowie den Serpen-
tinstein ins rechte Licht rücken. 

„Zusammenkunft ist ein Anfang. Zusammenhalt ist ein Fortschritt. Zusammenarbeit ist der Erfolg.“  Henry Ford 

 

 

 

Auch der VV-Dreihütten kann wieder auf ein 
arbeitsreiches Jahr zurückblicken. 

Wie jedes Jahr begann die Saison auch heuer 
wieder mit der Flurreinigung, wo sehr viele 
Mitglieder des Verschönerungsvereines, der 
Feuerwehr sowie private Personen eifrig 
weggeworfenen Unrat  

einsammelten. 

Nach der allgemeinen Ortsbildpflege in der heurigen Sommersai-
son, organisierte der VV-Dreihütten am 07. Oktober eine Sturm- 
und Maroniwanderung. 

Bei herrlichem Herbstwetter konnten nicht nur Besucher aus 
Dreihütten, sondern auch Freunde aus den benachbarten Orten  
begrüßt werden. 

Bei gemütlichem Ausklang wurde schon über die Wanderroute für 
das nächste Jahr diskutiert. Mit dem Reinerlös dieser Wanderung 
sowie den freiwilligen Spenden der Ortsbevölkerung ist es mög-
lich, die Instandsetzung der Mähgeräte, Benzin, sowie den Kauf der Blumen zu finanzieren. DANKE 

 

Am 09. Dezember veranstaltete die Jugend Dreihütten ihren alljährlichen Glühweinstand. Trotz 
des kalten Wetters konnte sie wieder zahlreiche Besucher begrüßen. Für das leibliche Wohl sorgte 
sie mit selbstgemachtem Glühwein und Orangenpunsch sowie Langos in vier verschiedenen  
Varianten.“ 
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JAHRESENDE: der „JUATOG“ in Redlschlag 

In Redlschlag wird der 31. Dezember (Silvester) als „Juatog“ (letzter Tag im Jahr) abgehalten. 

Wie alles begann: 

An diesem Tag trafen sich die Vertreter der Gemeinde sowie weitere Institutionen gemeinsam mit den Redlschlager Bürgerinnen und 
Bürgern. 
Diese Zusammenkunft hatte folgenden Grund: An diesem besagten Tag, dem „Juatog“ wurden sämtliche Abgaben, Pächte und Steuern 
an die Gemeinde geleistet. 
Die Einladung dazu wurde durch den Gemeindekurier mit seiner Trommel kundgetan und lautete: „Taramtara, taramtara,… Kundma-
chung! Morgen am Samstag wird im Wirtshaus da Juatog va ochti bis zwölfi ogholtn. Die Bevölkerung sull vullzölli talnemma…“ 
Diese Gegebenheiten dauerten meistens den ganzen Tag, wobei man am Nachmittag zum gemütlichen Teil überging.  
Der Lauf der Zeit machte auch hier nicht Halt und so wurden die Kassiere der Institutionen und der Gemeinde immer weniger, weil die-
se Zahlungen in einer anderen Form abgewickelt wurden. Die Redlschlager Ortsbevölkerung wollte diese Veranstaltung, also ihren 
„Juatog“, der heute im Burgenland sicher einzigartig ist, nicht abkommen lassen.  

Heute: 

Daher sitzen jetzt gegenwärtig die ortsansässigen Vereine und Körperschaften wie z.B. der Sportverein, die Feuerwehr und der Verschö-
nerungsverein im Gasthaus und kassieren ihre Beiträge und Spenden ein. Der gemütliche Teil geht auch heute noch in die zweite Tages-
hälfte hinein. Die Redlschlagerinnen und Redlschlager hoffen, dass ihnen dieser einzigartige Tag noch lange erhalten bleibt!  

JAHRESBEGINN: Neujahrswünsche mit „Zwicklscheittrogn“ 

Die RedlschlagerInnen pflegen am Neujahrstag ein einzigartiges Brauchtum.  

Die Jugend trägt ein Holzscheit in die Häuser und übergibt dieses vor Ort der dort wohnhaften 
Familie. Dieses Holzscheit sollte eine Esche sein und wird „Zwicklscheit“ genannt. Bei der Über-
bringung wird ein traditioneller Spruch aufgesagt. Danach wird das Scheit unter den Küchentisch 
gelegt, und liegt dort bis zum 6. Jänner. 
 

Philipp Kappel überbringt das Zwicklscheit mit den besten Neujahrsgrüßen dem Ortsvorsteher.  

JAHRESENDE & JAHRESBEGINN im Ortsteil REDLSCHLAG 

 

„Dou bring ma eing a Zwicklscheit, 
zwickts Wong und Pflui au, 
seitzts Hia und Geins au, 
bauts Woaz und Troad au, 
dass nix dastickt und olls erquickt, 
und olls Unglick beim Gieblfenster ausifluig!“ 

Lagerhalle und Streugutlager : 

 

Mit Beginn des Winterdienstes ist unser neu  
errichtetes Bauwerk in Betrieb genommen  
worden. 

Die Winterdienstausrüstung wie Traktor, 
Schneepflug und Streugerät sowie das Streugut 
finden hier einen optimalen Platz vor. 

Ebenso können Gerätschaften vom Verschöne-
rungsverein eingelagert werden. 

Die Aussenanlagen, wie Zufahrt Vorplatz und 
Containerplatz, sollen im Jahr 2018  

fertiggestellt werden. 
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Am 30.09.2017 fand zum 4. Mal eine Benefizveranstaltung in Form 
des Bauernmarktes in Redlschlag statt. Die Dirndlschaft Redlschlag 
lud dazu recht herzlich ein. Selbst gemachte Leckereien jeglicher Art 
wie Bauernbrot, Speck, Sulz, Grammel, Aufstriche, Schnäpse/Liköre, 
Säfte, Marmeladen, eingelegtes Gemüse sowie Herbstbasteleien 
konnten von zahlreichen Gästen erworben werden – alles für einen 
guten Zweck!  
Bei köstlichen bäuerlichen Speisen, Sturm sowie Kaffee und Mehl-
speisen wurde ein gemütlicher Nachmittag im Feuerwehrhaus ver-
bracht. Für Schaulustige gab es eine Grammelzubereitung vor Ort.  
Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden und unterstützenden Hände, 
die zum tollen Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben! 
Ein ganz besonderer Dank geht auch an Frau Anna Kornfeld –  
Köchin aus Draßmarkt – die kostenlos für die Veranstaltung leckere 
Speisen zauberte.  
Schlussendlich war es möglich, mit großer Freude € 8150,-- an die 
Organisation STERNTALERHOF in Loipersdorf/Kitzladen zu  
übergeben! 

Adventkranz der Dirndlschaft 
 

Auch heuer leisteten die Mädls aus Redlschlag ihren Beitrag zur weih-
nachtlichen Beleuchtung im Ortsteil. Vor dem Feuerwehrhaus erstrahlt 
der allseits bewunderte Adventkranz.  

Am 2. Dezember veranstaltete der Verschönerungsverein Redlschlag 
die alljährliche Adventfeier im Feuerwehrhaus, bei der zahlreiche 
Besucher vorbei kamen. Die Redlschlager Kinder und Jugendlichen 
sorgten für die stimmungsvolle Umrahmung der Feier mit Adventge-
dichten. Kilian Schranz spielte mit seiner  
Zieharmonika Weihnachtslieder. 
 

Besonders große Freude bei den Kleinsten gab es, als der Nikolaus das 
Fest besuchte, um den Kindern kleine Geschenke zu bringen. Der FKVV 
Redlschlag freut sich schon heute auf das Adventfest nächstes Jahr und 
hofft wieder auf viele Gäste der umliegenden Ortschaften. 
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Die Beiträge und Veranstaltungstermine für die nächste Ausgabe der  Gemeindezeitung bitte bis spätestens 

09. März 2018 

an b.laschober@bernstein.bgld.gv.at 

Im kommenden Jahr 2018 ist beabsichtigt, die L 350 „Stubener  
Straße“, Abschnitt Rettenbach „Schmelz“ zu sanieren. 

 

 

 

Nachdem bereits 2017 die Erneuerung der Ortswasserleitung im Bereich 
„Schmelz“ erledigt wurde und somit der bereits im schlechten Zustand befind-
liche Gehsteig erneuert werden muss, soll im Zuge der Fahrbahnsanierung 
durch die Straßenverwaltung auch diese Maßnahme erfolgen. 

Ebenso sollten die in diesem Abschnitt bestehenden Straßenlampen auf LED 
umgestellt werden. 

Weiters steht für Rettenbach die Planung und Projektierung des Vorplatzes 
beim Feuerwehrhaus – Kriegerdenkmal sowie die Aufschließung von Bauflä-
chen auf dem Programm 2018. 

Freiwillige Feuerwehr Rettenbach 

 

Die Freiwillige Feuerwehr Rettenbach blickt auf ein erfolgreiches Jahr 2017 zurück 
und bedankt sich auf diesem Weg bei allen Sponsoren, bei der Ortsbevölkerung, bei 
freiwilligen Helfern, bei den Feuerwehrmännern und nicht zu vergessen, bei der  
Gemeinde Bernstein. 

Es wurden wie jedes Jahr div. Schulungen, Übungen und Veranstaltungen durchge-
führt, was auch im neuen Jahr wieder der Fall sein wird.  

 

 

 

Ausblick Veranstaltungen 2018: 

Unser traditioneller Feuerwehrball findet 
am 20. Jänner 2018 im Gasthaus Bock 
statt. 

Der Dämmerschoppen findet am 23.Juni 
2018 beim Feuerwehrhaus statt. 
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Friedhof 
Im Herbst wurde mit den Arbeiten am Vorplatz sowie dem Eingangsbereich zum Friedhof 

begonnen.  

Die Wurzeln der Fichten links und rechts vom Eingang zum Friedhof hatten im Laufe der 

Jahre den Asphalt schwer in Mitleidenschaft gezogen. Da die Friedhofsmauer  neu angelegt wurde, mussten die Fichten 

entfernt werden.  

Die neue Friedhofsmauer wurde aus Stahlbeton hergestellt. Bei den Betonfeldern wurde eine Strukturschalung verwen-

det. Bei den  freien Feldern werden noch folierte Glasfelder mit Motiven eingesetzt. Das Sicherheitsglas wurde bereits 

bestellt, wird aber witterungsbedingt höchstwahrscheinlich erst im nächsten Jahr montiert werden. Im Frühjahr wird mit 

der Steinschlichtung und der Schüttung für die Parkplätze begonnen. Die  Beschotterung der Wege im Friedhof und die  

Asphaltierungsarbeiten am Vorplatz sollen spätestens im Herbst 2018 erfolgen. 

Verschönerungsverein Stuben 

 

Wie auch schon in den letzten Jahren fand auch heuer wieder 
ein Glühweinumtrunk zum Liachtal anzünden beim Feuer-
wehrhaus statt. Trotz des doch recht „frischen“ Windes fanden 
sich viele Stubnerinnen und Stubener ein, um den Verschöne-

rungsverein zu unterstützen. Zum ersten Mal konnten wir heuer den Nikolaus 
und seine Begleiter, 2 Krampusse, bei uns begrüßen. Sie hatten für die anwe-
senden Kinder Nikolaussackerl dabei. 

Mit dem Erlös des letzten Glühweinumtrunks konnte die Weihnachtsbeleuch-
tung in Stuben um 2 Sterne erweitert werden. Herzlichen Dank auch für die 
zahlreichen Spenden, die wir natürlich wieder sinnvoll verwenden werden.  
Bereits im August fand unser Parkfest statt. Obwohl wir den Termin wetter-
bedingt verschieben mussten, konnten wir auch bei dieser Veranstaltung viele 
Besucher begrüßen. 

Herzlichen Dank an die fleißigen Helfer, ohne die solche Veranstaltungen 
nicht möglich wären. Besonders bedanken möchten wir uns auch bei jenen, die den ganzen Sommer über dafür sorgen, dass 
die Blumen im Ort immer genug Wasser haben. 

Abschließend wünschen wir allen ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2018. 

Freiwillige Feuerwehr Stuben 

Die heurige Abschnittsfunkübung fand am 12. November statt und wurde dieses Mal von der FF Stuben organisiert. An der 
Übung nahmen außerdem die Kameraden aus Bernstein, Dreihütten, Redlschlag und Rettenbach teil. 

Übungsschwerpunkte bildeten die Funkordnung im Allge-
meinen, die korrekte Handhabung der digitalen Funkgeräte, 
sowie die Kartenkunde. 

Wie bereits auch in den letzten Jahren, stellte unser  
Kathreinkränzchen am 25. November den Start für die  
heurige Ballsaison in der Gemeinde dar. 

Für eine tolle Stimmung sorgten „Die Weltenbummler“ und 
für das leibliche Wohl das Team des Gasthauses Kappel. 
 

Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Besuchern,  
insbesondere bei den Kameraden aus Rettenbach,  
fürs Kommen recht herzlichst bedanken! 



Gemeindezeitung   10 

 

Pflegemaßnahmen am Wenzelanger 

Die Kuppenlagen des Wenzelangers, Ochsenriegels und des Stein-
stückls stellen aufgrund ihrer geologischen Situation und ihrer weit-
gehenden Baumfreiheit einen sekundären Halbtrockenrasen über 
Serpentinit dar, der in Österreich weitgehend einzigartig ist. Neben 
einer Fülle unterschiedlicher Heuschreckenarten (beinahe 50 ver-
schiedene Arten), Schmetterlingen, Vögeln stellt vor allem die  
spezielle Serpentinflora eine Besonderheit ersten Ranges dar. Als  
Beispiel sei das Serpentin-Feld-Aschenkraut angeführt, ein  
sogenannter Serpentin-Endemit, der weltweit nur hier im Bezirk  
Oberwart vorkommt. Falls das Gebiet mit Bäumen und Sträuchern  
zuwächst,  
fehlen die speziellen Licht- und Wärmeverhältnisse in Bodennähe, 
die vor allem für die Heuschrecken und etliche Pflanzenarten  
überlebenswichtig sind.   

Beinahe alle Schutzgebiete Österreichs (außer die Hochlagen der 
Alpen oder der Schilfgürtel des Neusiedlersees usw.) sind sekundäre 
Lebensräume, was so viel bedeutet, dass nur durch Freihalten der 
Flächen (Pflegemaßnahmen) das Schutzziel erreicht werden kann. 
Es ist daher ein Trugschluss zu glauben, dass man Schutzgebiete 
sich selbst überlassen kann, denn dann würden sie in kurzer 
Zeit zuwachsen, und die speziellen Lebensansprüche der Pflanzen 
und Tiere werden in Mitleidenschaft gezogen. Im Sinne des Natur-
schutzes müssen die meisten Schutzgebiete (Mager-, Feuchtwiesen, 
Trockenrasen, Standorte über Fels usw.) gepflegt und offen gehalten 
werden, um eine diesen Lebensräumen angepasste Tier- und  
Pflanzenwelt nachhaltig zu sichern. 
Josef Weinzettl      

Metall-Bergbau mit Pflanzen 
Forscher der BOKU-Wien testen die Nickel-Gewinnung mit Pflanzen auf einem Feld bei Bernstein 

Schon seit vielen Jahrzehnten ist bekannt, das manche Pflanzen in der Lage sind, extrem hohe Metall-Konzentrationen in den 
Blättern zu speichern, wobei dieses Phänomen unter anderem für die Metalle Zink, Nickel und Arsen beobachtet worden ist. 
Für diese Elemente wurden in einigen Pflanzenproben Konzentrationen von über 1% der Trockenmasse gemessen. Lange Zeit 
wurden diese Pflanzen, die Hyperakkumulatoren genannt werden, als botanische Kuriosität angesehen, einige davon wurden 
allerdings auch als Zeigerpflanzen zum Auffinden von Metallerz-Lagerstätten verwendet. Der natürliche Standort dieser  
Pflanzen ist auf Böden, die sich auf solchen, oberflächennahen Erzen entwickelt haben. Ein spezieller Bodentyp, nämlich die 
Serpentinböden, kommen auch im Gebiet zwischen Bernstein 
und Redlschlag vor. Diese Böden haben einen hohen Gehalt an 
Nickel und Magnesium, sind aber ansonsten sehr nährstoffarm 
und wenig fruchtbar.  

Im von der EU geförderten Projekt „AGROMINE“ (LIFE15 
ENV/FR/000512) wird nun untersucht, ob man mit Hilfe von 
Hyperakkumulatoren Nickel in gewinnbringenden Mengen aus 
Serpentinböden entziehen kann. Diese Methode wird 
„Phytomining“ genannt, also Bergbau mit Pflanzen. Neben den 
schon länger bestehenden Freilandexperimenten in Albanien, 
Griechenland und Spanien wurde dafür vom Institut für Boden-
forschung der Universität für Bodenkultur (BOKU) auch ein 
Versuch auf einem Ackerboden nahe Bernstein im Oktober 
2016 angelegt. Neben dem einheimischen Gösinger Täschel-
kraut (Noccaea goesingensis) wurde auch das am südlichen 
Balkan vorkommende Mauer-Steinkraut (Alyssum murale)  
getestet. Vor allem das Mauer-Steinkraut hat sich dabei als sehr 
wüchsig herausgestellt. Die Pflanzen wurden Ende September 
geerntet und werden demnächst auf ihre Nickel-Konzentration 
untersucht. Das vermahlene Pflanzenmaterial wird dann weiter nach 
Frankreich geschickt, um Nickel zu extrahieren.  

Das Projekt läuft noch bis 2020, bis dahin wollen die BOKU-Forscher noch zwei weitere Jahre das Mauer-Steinkraut am 
Standort Bernstein testen. Die albanischen Kollegen haben bisher eine Höchstmenge von 105 kg Nickel pro Hektar erzielt. 
Dieser Wert soll auf dem österreichischen Standort noch übertroffen werden. Ob sich das „Phytomining“ finanziell rentiert 
und welche Auswirkungen diese Technologie auf agrarische Ökosysteme hat, wird im Projekt „AGROMINE“ ebenfalls  
erhoben. 

Foto Versuchsparzelle mit Mauer-Steinkraut im Juli 2017. Foto: C. Ridard. 
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Exkursion zum Wasserverband Südliches Burgenland 1 
 

Die Gemeinderäte und der Ortsausschuss von Redlschlag, 

sowie die Wassergenossenschaft Stuben und die für die  

Wasserversorgung der Gemeinde zuständigen Arbeiter trafen 

sich in Oberwart beim Wasserwerk des Verbandes zu einer  

Besichtigung. Geschäftsführer Ing. Portschy Christian  

referierte ausführlich über die Entstehung, der Struktur sowie  

viel Wissenswertes über Daten und Fakten  des Wasser-

verbandes. Bei der Führung durch das Wasserwerk wurde die 

Aufbereitung des Wassers ausführlich erläutert. Bei dieser  

Exkursion wurde vermittelt, dass Wasser eine sehr wichtige, 

wenn nicht die wichtigste Lebensader ist und dass man damit 

sorgsam umgehen sollte. 

Störungen bei den Kanalisationsanlagen 

Leider kommt es immer wieder zu Störungen bei den Pumpstationen  
unserer Kläranlagen. 

Durch unsachgemäße Entsorgung von Feuchttüchern, Damenhygiene-
artikeln und Putztüchern über die häusliche WC-Anlage werden die 
Pumpstationen einer Überbelastung ausgesetzt, die natürlich zu größeren 
Reparaturen führen können. Die Schneidemesser werden dadurch natür-
lich auch in Mitleidenschaft gezogen und müssen öfter getauscht werden. 

Die damit verbundenen Kosten wurden bis jetzt immer von der  
Gemeinde übernommen. 

Sollte es jedoch nochmals zu Störungen kommen, die auf die genannten 
Umstände hindeuten, werden die anfallenden Kosten für die Reinigung 
bzw. Reparatur auf die Haushalte aufgeteilt, die an die betroffenen  
Pumpstationen angeschlossen sind. 
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Schneeräumung 
Die Pflichten der Anrainer 

Im Ortsgebiet müssen Eigentümerinnen/Eigentümer von 

Liegenschaften zwischen 6 und 22 Uhr auf Gehsteigen, 

Gehwegen und Stiegenhäusern innerhalb von 3 m entlang 

ihrer gesamten Liegenschaft Schnee räumen. Bei Schnee 

und Glatteis müssen sie diese auch streuen. 

Ist kein Gehsteig (Gehweg) vorhanden, muss der Straßen-

rand in der Breite von 1m geräumt und bestreut werden.  

Schneehaufen, die von Schneepflügen der Straßenverwal-

tung auf den Gehsteig geschoben werden, müssen eben-

falls entfernt werden. Zur Ablagerung von Schnee aus  

Häusern oder Grundstücken auf der Straße benötigt die 

 Liegenschaftseigentümerin/der Eigentümer eine Bewilli-

gung. 

Hinweis:  Bei andauerndem starken Schneefall entfällt die 

Räum- und Streupflicht nur dann, wenn sie völlig zwecklos 

und praktisch wirkungslos ist. 

 

Außerhalb des Ortsgebietes gilt die genannte Räum– und 

Streupflicht nach der Straßenverkehrsordnung nicht. Zu be-

achten ist dort jedoch die Haftung des Wegehalters bei vor-

sätzlicher oder grob fahrlässiger Verletzung seiner Verkehrs-

sicherheitspflicht. 

Heizkostenzuschuss 
vom Land und  
der Gemeinde 

 

Das Land Burgenland gewährt zur Abdeckung der gestiegenen 

Heizkosten einen einmaligen Heizkostenzuschuss. Die Gemeinde 

schließt sich an. 
 

Der Heizkostenzuschuss des Landes Burgenland beträgt  

€ 150,00 pro Haushalt. Die Auszahlungen werden Mitte Jänner 

und Mitte März getätigt. Anträge sind unter Vorlage der Einkom-

men aller im Haushalt lebenden Personen ab sofort bis  

28. Feber 2017 beim Gemeindeamt zu stellen. Spätere Antrag-

stellungen können nicht berücksichtigt werden. Ein gesonderter 

Antrag für den Zuschuss der Gemeinde ist nicht notwendig.  

Richtlinien zur Gewährung eines Heizkosten-

zuschusses für die Heizperiode 2017-2018 
 

 Hauptwohnsitz in der Gemeinde 

(Stichtag 15.11.2017) 

 Bezug eines monatlichen Einkommens 

bis zur Höhe des Nettobetrages des    

jeweils geltenden ASVG  

       (Ausgleichszulagenrichtsatzes 2016) 
 

Für alleinstehende Personen:  €     845,00 

Für Ehepaare und Lebensgem.  €  1.266,00 

Pro Kind:      €     162,00 

Weitere Person im Haushalt:    €     422,00 
 

Der Richtsatz 2018 wird bekanntgegeben. 
 

Einkommensnachweise aller im  

gemeinsamen Haushalt 

 lebenden Personen sind vorzulegen!  

Fahrtkostenzuschuss 
 

Der Fahrtkostenzuschuss selbst kann nur im Nachhinein 
für ein Kalenderjahr beantragt werden.  

Der Antrag muss bis spätestens 30. April des Folgejahres 
beim Amt der Bgld. Landesregierung eingelangt sein. 

Antragsformulare sowie Informationsmater ial 

liegen beim Gemeindeamt Bernstein auf  

oder zum Herunterladen unter  

e-government.bgld.gv.at 

Diese Beihilfe kann gewährt werden, wenn der Weg zum 
Arbeitsplatz mindestens 25 km beträgt (einfache Weg-
strecke), der Hauptwohnsitz im Burgenland liegt und die 
Antragsteller nicht im Bereich des VOR, SBV, NBV oder 
ähnlichen vorgelagerten Verbundformen des öffentlichen 
Verkehrs pendeln. 

 

Antrag auf Rückerstattung  

des Semestertickets 
 

Der persönlich unterfertigte Antrag für 

die Rückerstattung der Kosten des Semestertickets  

Wintersemester 2017/2018 kann noch bis spätestens 
15.02.2018 beim Gemeindeamt eingebracht werden. 

Notwendig ist die Vorlage einer Inskriptionsbestätigung 
(oder ein gleichwertiger Nachweis), sowie das Ticket 

bzw. die Rechnung.  
50 % der Kosten trägt das Land, 50% die Gemeinde.  

Anträge finden Sie auf: www.burgenland.at 
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Babytreff/Eltern-Kind-Treff 

Dieser Treff bietet die Möglichkeit, gemeinsam mit anderen 

Müttern/Vätern unter der Leitung von Hebamme      

Elisabeth Karner, aktuelle Themen aufzugreifen und diese 

bei Kaffee oder Tee in ungezwungener Atmosphäre zu  

besprechen. 

Gegenseitiges Kennenlernen, Erfahrungsaustausch unter 

den Müttern und aktuelle Fragen über Ernährung (Stillen, 

Beikost, Fläschchen), Schlafen und die Entwicklung der 

Säuglinge stehen im Vordergrund. 

Bei jedem Treffen besteht die Möglichkeit einer Gewichts-

kontrolle des Kindes. 

Das Babytreffen findet jeden 2. Dienstag im Monat im  

Gemeindeamt Bernstein, jeweils von 09.00 - 11.00 Uhr, 

statt. 

Für Mütter und/oder Väter mit ihrem Baby  

Nächste Termine:    09.01.2018 

           13.02.2018 

ASKÖ Gesundheitsprojekt „Gemeinsam Fit –  

Wir bewegen Burgenland“ 

Seit März 2016 ist die Großgemeinde Bernstein eine der zehn Projektgemeinden in der das 

Gesundheitsprojekt „Wir Bewegen Burgenland – Gemeinsam Fit“ umgesetzt wird, die finanzi-

ellen Mittel dazu werden vom BSFF und FGÖ zur Verfügung ge-

stellt. 

 Der Slogan „Wir bewegen Burgenland“ ist dabei zugleich Pro-

gramm: mit speziell auf die Bevölkerung abgestimmten, kostenlosen 

Gesundheitsangeboten werden die TeilnehmerInnen langfristig und 

nachhaltig zur regelmäßigen Bewegung motiviert.  

„Insgesamt konnten im Rahmen der Projektbewegungseinheiten und 

des Bewegungsfestes 230 Personen in Bernstein erreicht werden“, so 

eine der Projektleiterinnen Adisa Potokovic, MA.  

Wirbelsäulentraining, Generationenturnen, Koordinations-Fit,  

Jugendsport „Check your LimitZ“, sowie ein Vortrag zum Thema „Es ist nie zu spät den ersten Schritt zu tun“ standen 

in den letzten 2 Projektjahren in den Ortsteilen von Bernstein auf dem Programm.  

„Gesundheitsvorsorge durch Bewegung ist ein Schlagwort für alle Generationen“ daher plant Bürgermeisterin Renate 

Habetler gemeinsam mit der ASKÖ Burgenland die Gründung eines modernen aber auch sehr traditionellen Turnver-

eins unter dem Namen „Bernstein bewegt!“ Das Ziel dieses Vereins ist es alle laufenden Bewegungsmaßnahmen in der 

Gemeinde unter einem gemeinsamen Slogan laufen zu lassen und somit die Zusammengehörigkeit der fünf Ortsteile 

zu stärken, aber auch die soziale Komponente: unterschiedliche Generationen kommen in den Einheiten zusammen 

und motivieren sich gegenseitig zur Bewegung. Zusätzlich können durch die jährlichen Subventionen und Mitglieds-

beiträge weitere Angebote, wie beispielsweise Vorträge, oder Schulbewegungsangebote geschaffen werden.  

Bürgermeisterin Renate Habetler, und die ASKÖ- Projektleitung Adisa Potokovic, MA bedanken sich bei allen teilneh-

menden und interessierten BürgerInnen für die Inanspruchnahme des Projektangebotes. 
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B I L D U N G S B E R A T U N G  B U R G E N L A N D  
 

Beratungstermine im Gemeindeamt Bernstein 
 

10.01.2008 

21.02.2018 

21.03.2018 
 

Anmeldung:    Dr. Auckenthaler 0664/88430662 

Taxigutscheine 
 

Taxigutscheine sind im Gemeindeamt zum Preis von  
€ 2,50 erhältlich.  

Sie haben einen Wert von € 5,-- und sind bei jedem  
burgenländischen Taxiunternehmen einzulösen. 

Zur Info: 

Taxigutscheine 60+ können nicht für Krankentrans-
porte eingelöst werden. Der Selbstbehalt wird von 
den Krankenanstalten vorgegeben und kann nur in 
Bargeld abgegolten werden. 
Bezüglich Bezahlung mit Taxigutscheinen werden die  
Taxilenker dahingehend geschult, nur von Berechtig-
ten Taxigutscheine anzunehmen.  
Das bedeutet, dass nur Jugendliche, bzw. Personen 
60+ die betreffenden Taxigutscheine verwenden dür-
fen. 

Silvesterwanderung 
 

Am 31.12.2016, 14.00 Uhr 

Treffpunkt:  Hauptplatz Bernstein 
 

Rezept des Monats 

Beerenpunsch 

 

600 ml Rotwein 
150 ml Mineralwasser 
300 g  Beerenmix 
1 EL  Hibiskustee (oder 1 Beutel) 
1 Stk.  Gewürznelke 
1 Stg.  Zimt 
120g  Kristallzucker 
 
Man nehme einen größeren Topf. Rotwein, Tee (oder 1 Teebeu-
tel, später wieder entfernen), Wasser, Zucker, Zimt und Nelke 
gemeinsam ca. 4 Minuten schwach kochen lassen. 
Danach den tiefgekühlten Beerenmix hinein geben und noch 
etwas weiter köcheln lassen – ca. 5 Minuten. Dadurch tauen 
die Beeren auf und ziehen schön durch. Vom Herd nehmen und 
noch 5 Minuten leicht kühlen und ziehen lassen. Danach den 
Punsch wie gewohnt heiß servieren. 

Z U T A T E N  F Ü R  4  P O R T I O N E N  
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Advent, Advent, ein Lichtlein brennt….. 
 

Ein Jahr neigt sich dem Ende zu und die schönste Zeit im Jahr 

hat begonnen. In der Adventszeit herrscht oft Hektik statt  

Besinnlichkeit. Wir versuchen in unseren Betreuungseinrich-

tungen den Zauber von Weihnachten zu bewahren. Täglich wird es geheimnisvoller und die Kinder 

fiebern erwartungsvoll dem „Heilig Abend“ entgegen. 

In dieser Zeit werden stimmungsvolle Lieder gesungen, verzaubernde Geschichten erzählt und 

heimlich Bastelarbeiten gestaltet. Ein Hauch von Weihnachtsduft schwebt in den Gruppen.  

Natürlich darf auch ein Besuch vom Nikolaus nicht fehlen. 
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Die Gemeindeverwaltung  

steht für Ihre Anliegen und Fragen  

von Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
an den Nachmittagen Montag bis Donnerstag, 
von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr zur Verfügung. 

Volksschule Bernstein 

Wir machen einen Schwegel! 

Im Rahmen des Schulprojektes und der Volksmusikschule „Mit allen Sinnen“ hieß es  
Schwegelpfeifen bauen und spielen.  

Inhalt des Projekts: die einfache klappenlose Querflöte, auch Schwegel oder Seitlpfeife genannt,  
zu bauen und zu spielen. Unter Anleitung des Referenten Helmut 
Kindl stellten die Schüler und Schülerinnen der 4. Schst. der VS 
Bernstein aus handelsüblichen Leitungsrohren Schwegelpfeifen  
her und erhielten eine Einführung ins Musizieren auf  
diesem Instrument. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wahre Kunstwerke entstanden unter der Anleitung von Herrn 
Siegfried Ressel von der Kunstakademie CCA (Creta Color). 
Das Thema des heurigen Projekts hieß „Schwarz-Weiß- bzw. 
Deckweißmalerei“. Einige Kunstwerke sind in der VS Bernstein 
ausgestellt. 

 

 

An der VS Bernstein wird auf die gesunde Jause geachtet und 

darauf, dass sich unsere Schüler und Schülerinnen mit ihrer  

Gesundheit und der damit verbundenen gesunden Ernährung 

auseinander setzen. Die Seminarbäuerin Christine Hofer  

beschäftigte sich sehr intensiv und anschaulich mit unseren 

SchülerInnen zum Thema „Gemüse macht Power“. 
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Nordic-Walken entlang des Planetenwanderweges,  

für alle, die Freude an einer gesunden  

Bewegung haben 
 

MO, MI, FR Treffpunkt: 15.00 Uhr  

beim Feuerwehrhaus  Info: 0664/488 67 89 

Geschenkgutscheine 

Im Gemeindeamt kann man Geschenkgutscheine  

erwerben, die in jedem Gewerbebetrieb der  

Großgemeinde eingelöst werden können. 

Generationenfrühstück 

 

Fast schon traditionell fand auch im heurigen Schuljahr wieder 
das Generationenfrühstück an der NMS Bernstein statt. Im Zuge 
des Projektes „Gemeinsam gesund alt werden“ wurden Senioren 
aus der Umgebung eingeladen, um einen aufschlussreichen Vor-
mittag mit Schülerinnen und Schülern der NMS zu verbringen. 
Die Gäste konnten an Mitmachstationen einen Einblick in den 
Schulalltag bekommen und lernten neue Unterrichtsformen,  
wie Smartboard, scholltastic und learning apps, kennen.  
Weiters konnten sie bei einer Bastelstation ihrer Kreativität freien Lauf lassen. Bei einem gemütlichen Beisammensein tausch-
ten sich die Senioren mit den Schülerinnen und Schülern über ihre Schulzeit aus. Es war ein äußerst gelungener, und vor allen  
informativer Vormittag. 
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Das traditionelle Liachtl anzünden war auch dieses Jahr 
gut besucht. Wenn´s kalt ist, schmeckt natürlich auch der 
Glühwein gut. Eine gute Einstimmung auf die Adventzeit. 

Auch heuer fand der Weihnachtsmarkt am 8.12. 2017 am 
Hauptplatz statt. 

Die Hütten waren schön geschmückt und es gab auch ein 
reichhaltiges Angebot von den verschiedensten Ausstel-
lern. 

Heuer kam erstmals das Christkind mit seiner Engelsschar.  
Es war eine gelungene Überraschung. 
 

Jeden Tag im Dezember öffnet sich wieder ein 
 Adventkasterl. Vielleicht nimmt sich der eine oder andere 
Zeit für besinnliches Beisammensein. Der Erlös kommt 
den Schulen und dem Kindergarten im Ort zu Gute. 
Der Gewerbe- und Fremdenverkehrsverein wünscht  
gesegnete Weihnachten. 

Theaterverein der Großgemeinde Bernstein 

Der Theaterverein Großgemeinde Bernstein hatte  im Oktober wieder einen Auftritt 
im Rahmen des Jubiläumsnachmittages, organisiert vom evangelischen Frauen-
kreis. Unter der Leitung von Gerlinde Adorjan- Knotek wurden wieder einige neue  
Stücke einstudiert, die den geladenen Gästen sehr gut gefallen haben. 

Da der Obmann der Pensionisten, Herr Gerhard Koch, auch unter den Jubilaren 
war, hat er uns ersucht, ihre Weihnachtsfeier mit unseren Sketches zu bereichern.  

Wir beginnen bereits mit den ersten Vorbereitungen für unseren bunten Abend 
2018. Wir würden uns freuen, Sie das nächste Mal bei unserem neuen Programm 
wieder begrüßen zu dürfen.   

 

Nächste Theateraufführungen 2018:  

Samstag, 14. April um 18:00 Uhr 

Sonntag, 15. April um 15:00 Uhr 

Reservierungen unter 03354/6543 Gh. Roth 

Der Theaterverein wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr! 
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Bienenzuchtverein Bernstein und Umgebung 

Am Anfang dieses Rundschreibens darf ich Sie auf das Herzlichste begrüßen. 

Für die Imkerschaft Bernstein war das Jahr 2017 ein ausgewogenes Honigjahr. So sind wir zum Großteil vom Frühjahrsfrost 
und Hagel verschont geblieben. In den nördlichen und südlichen Gebieten des Burgenlandes waren bis zu 50 % Honigeinbu-
ßen zu verzeichnen.  
Leider haben wir auch Völkerverluste hinnehmen müssen.  Diese konnten wir aber vermehrt wieder durch Jungvolkbildung 
ausgleichen.  

Als aktive Mitglieder darf ich an dieser Stelle Hr. PERTL Gerald, Edelserpentinweg 6, Bernstein sowie  
Hr. SCHMIDT Johann, 7434 Rettenbach 49 begrüßen. 

Vorschau:   

Die Jahreshauptversammlung (Neuwahlen) wird am Sa. 13. Jänner 2018 im Vereinslokal Schranz Hannes um 19,00 Uhr  
abgehalten. 

30. Stelzen- und Ripperlschnapsen, Vereinslokal Schranz Hannes, Hauptstr. 1, Bernstein  

am Sa.10. März 2018, Beginn: 19,30 Uhr  (Verlierer bekommt einen Trostpreis !) 

Zum Schluss bedankt sich der Vorstand des Bienenzuchtvereines für Bernstein und Umgebung bei den unterstützenden  
Mitgliedern für Ihre Treue sowie Ihre finanzielle Unterstützung. 

Mit den Beiträgen werden ausschließlich biologische Behandlungsmittel sowie Jungvölker und Königinnen angekauft,  
um so den Weiterbestand der Bienenzucht gewährleisten zu können.  

Wenn auch Sie ein unterstützendes, oder aktives Mitglied werden möchten, wenden Sie sich bitte an einen 
Imker/Inn des BZV. Bernstein. 

Der Bienenzuchtverein für Bernstein und Umgebung wünscht allen Gemeindebürgerinnen und  
Gemeindebürgern sowie den Mitgliedern,  Bekannten,  Freunden und deren Familien  

F r o h e   W e i h n a c h t e n und ein von Erfolg, Gesundheit geprägtes 

N e u e s   J a h r   2 0 1 8 

Wenn Anfang November der Musikverein „Edelserpentin“ Bern-
stein die Gedenkfeiern zu Allerheiligen bei den Denkmälern in den 
Ortsteilen und in Bernstein musikalisch umrahmt, sind diese Auf-
tritte der Vorbote für den baldigen Schlussvorhang eines Jahres. 

Mit vielen Ausrückungen war 2017 gekennzeichnet, absoluter Hö-
hepunkt heuer war zweifelsfrei das „Feuerwerk der Blasmusik“ in 
Mörbisch. Diese Veranstaltung wird uns allen in bester Erinnerung 
bleiben, vor allem unseren jüngsten MusikerkollegInnen wurde 
mit dieser Live Darbietung vor tausenden Zuschauern gezeigt, was 
mit Blasmusik alles möglich ist. 

 

 

 

 

 

 
Apropos jüngste MusikerkollegInnen: mit voller Stolz können wir 
auch 2017 mit einem beachtlichen Zuwachs an Nachwuchs aufzei-
gen!  

Anja Zumpf, Philipp Katona, Luisa Hofer, Valerie Novak,  
Katharina Gamperl und Max Ehrnhöfer haben ihre Blasmusik  
Karriere bei den „EdelserpenTeenies“ gestartet und bereits mit den 
ersten Auftritten im Dezember beim Adventkaffee in der Evangeli-
schen Kirche, am Weihnachtsmarkt am Hauptplatz und beim  
Liachterlanzünden am Raiffeisenplatz wichtige Erfahrungen ge-
sammelt. Herzlich Willkommen! Das Probenwochenende im No-
vember kündigt auch den ersten Höhepunkt des neuen Jahres an: 
Für die beiden Neujahrskonzerte wird schon fleißig geprobt und unser Kapellmeister Christian Schranz hat es wieder einmal 
geschafft, ein vielseitiges Programm zusammen zu stellen. Hiermit dürfen wir Sie herzlich einladen, unsere beiden Konzerte 
zu besuchen: 

Neujahrskonzert am Freitag, 5. Jänner 2018 um 18:00 (mit anschl. Buffet) 
Neujahrskonzert am Samstag, 6. Jänner 2018 um 15:00 (Hl Dreikönigstag) 

Wie alle Jahre wieder in der NMS Bernstein. Somit sehen wir hoffnungsvoll einem neuen Jahr entgegen, wünschen Ihnen  
hiermit ein frohes Weihnachtsfest, besinnliche Feiertage und einen guten Rutsch ins kommende 2018er! 

https://www.google.at/imgres?imgurl=http://www.mundomania.eu/rtw/wp-content/uploads/2011/12/weihnachten.jpg&imgrefurl=http://www.mundomania.eu/rtw/2011/12/feliz-navidad-frohe-weihnachten-merry-christmas/&docid=Zmctd5HFLeX2MM&tbnid=GJsNFhZc05fRRM:&vet=10ahUKEw


Gemeindezeitung   20 

 

Freiwillige Feuerwehr Bernstein 

Der Gesangsverein Sängerlust Bernstein 
möchte allen ein besinnliches  

Weihnachtsfest und ein  
tolles Jahr 2018 wünschen.  

Jugendfeuerwehr 
Nach der Sommerpause haben wir bereits wieder mit den Jugendstunden begonnen und bereiten uns auf den Wissenstest 
im Frühling 2018 vor. 
Besonders erfreulich ist es, dass wir ein neues Jugendfeuerwehrmitglied aufnehmen konnten. Manuel Ostermann ist am 1. 
Juli in die Jugendfeuerwehr Bernstein eingetreten. Da es aber immer wieder zu Überstellungen in den Aktivstand kommt, 
würden wir uns sehr freuen, wenn wir noch weitere neue Jugendfeuerwehrmitglieder in unserer Jugendgruppe willkommen 
heißen könnten. Wir freuen uns jederzeit über Zugang! 
 
Einsätze / Übungen 
Am 6. Oktober wurden wir zur Unterstützung unserer Kameraden in Bergwerk nachalarmiert. Ein Pkw-Lenker war auf dem 
Güterweg von Bergwerk zur ehemaligen Mühle von der Straße abgekommen und im Straßengraben gelandet. Die beiden 
Fahrzeuginsassen blieben zum Glück unverletzt, konnten sich aus dem Auto befreien und die Feuerwehr verständigen. Um 
das neuwertige Auto nicht zu beschädigen, wurden wir von ABI Peter Putz für die Fahrzeugbergung nachalarmiert. Mit der 
Seilwinde des Rüstlöschfahrzeuges und dem Kranwagen wurde der verunfallte Pkw vorsichtig aus dem Graben gezogen. 
Durch unser behutsames Vorgehen entstand kein Schaden am Auto. 
Am 18. Oktober wurden wir zu einer weiteren Fahrzeugbergung auf die B 50, kurz vor der Bienenhütte alarmiert. Ein Fahr-
zeuglenker wollte links abbiegen und musste daher den Gegenverkehr abwarten. Die beiden dahinterfahrenden Pkw-

Lenker bemerkten dies und hielten rechtzeitig an. Ein weiterer Autofahrer übersah  
allerdings die drei Pkw und krachte in die stehenden Fahrzeuge. Dadurch verkeilten 
sich die Autos ineinander. Eine Fahrzeuglenkerin musste von der Rettung ins Kran-
kenhaus Oberwart gebracht werden. Die Unfallfahrzeuge wurden von uns wieder  
getrennt und in der Nähe an sicherer Stelle abgestellt. Bereits während des Einsatzes 
wurden zwei Pkw von Werkstattfahrzeugen abgeholt. 
Schließlich wurden wir am 30. November zur Unterstützung unserer Kameraden aus 
Redlschlag bei einer Lkw-Bergung alarmiert. Auf Grund des Wintereinbruches kam ein 
Lkw nicht mehr weiter. 
 
Am 14. Oktober nahmen wir an der Abschnitts-Atemschutzübung in Redlschlag teil.  
In mehreren Stationen wurde der Umgang mit den Atemschutzgeräten, der Wärme-
bildkamera und den Schutzanzügen geübt. 
Eine Woche später fand in Grodnau eine Technische-Abschnittsübung statt. Dabei 
wurde die Bergung einer verletzten Person mit Hilfe der Hebekissen aus unwegsa-
mem Gelände und das Löschen eines Fahrzeuges mittels Schaum geübt. 
Schließlich fand am 12. November die Abschnitts-Funkübung statt. Hier galt es  
vorgegebene Objekte mit Hilfe von Koordinaten zu ermitteln und es wurde der  
Umgang mit den neuen Digitalfunkge-
räten gelehrt. 
 

 
Sonstiges: 
Zusammen mit einigen Volksschulkindern, dem Gesangsverein und dem Ka-
meradschaftsbund nahmen wir an der alljährlichen Totengedenkfeier beim 
Mahnmal neben dem Friedhof teil. 
Auch das Feuerwehrhaus und die Fahrzeuge wurden schon für den Winter 
vorbereitet. 
Die FF Bernstein möchte sich bei Ihnen für die bisherigen Spenden und Un-
terstützungen bedanken. Wir wünschen Ihnen ein besinnliches und frohes 
Weihnachtsfest, sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr 2018! 

Der Vorstand der Ortsgruppen Bernstein,  
Rettenbach und Stuben wünscht allen  

Mitgliedern und Gemeindebürgern ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr 
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Seniorenbund Bernstein 

     SV Bernstein 
Das Jahr 2017, neigt sich dem Ende zu. 

Deshalb möchte sich der Sportverein Bernstein bedanken, bei all seinen treuen Fans, Mitgliedern und Sponsoren, die die Mann-
schaft ganzes Jahr unterstützt haben  Der SV Bernstein wünscht allen Bernsteinerinnen und Bernsteinern besinnliche  
Weihnachten 2017  und einen  guten Rutsch ins Jahr 2018. Vor allem aber Gesundheit und Glück. 

Mit sportlichem Gruß  SV Bernstein 

" Lei –lei "Und was verbindet man als "  Volksverbundener Österreicher " mit diesem Ruf ? 
Natürlich  unser südlichstes Bundesland: Das schöne Kärnten ! 

Und dorthin führte  uns  43 Reisefreudigen der diesjährige 3-Tages Herbstausflug. Schon die Fahrt ent-
lang der A2, über den Packsattel ins Lavanttal und dann bis St. Urban war eindrucksvoll. Aber der erste 
Höhepunkt war der herzliche Empfang im Hotel  " Koglers Pfeffermühle " durch den Besitzer höchstpersönlich mit der sprich-
wörtlichen " kärntnerischen Freundlichkeit " . Und diese Herzlichkeit erlebten wir alle Tage während des ganzen Aufenthaltes. 
Ob die modernen Zimmer, alle Räumlichkeiten, " Küche und Keller " – die Kulinarik - und das aufmerksame Service ließen 
keine Wünsche übrig. Ein tolles Haus ! 

Als Gäste an Bord der MS OSSIACH genossen wir eine 2-stündige Schiffsrundfahrt am Ossiacher See. Wieder im Hotel,  
kräftigten wir uns nach einer Powerpoint-Lichtbildvorführung über Kärnten am reichhaltigen Abendbuffet. 

Nach dem Frühstück erlebten wir eine wunderschöne Panorama-Busfahrt durch  die Mittelkärntner Alpenregion und mit 
"Kultur-Aufenthalt ",  einer eindrucksvollen Führung im Gurker Dom: Dom – Krypta " Hl. Hemma " – Schatzkammer, ab-
schließend Verkostung  des " Gurktaler Alpenkräuter Likörs ". Eine köstliche Kärntnerjause mittags in einer urigen Almhütte,  

" Hiasl Zirben Hütte " auf 167o m Seehöhe und anschließende kleine Wanderung für die Freiwilligen erweckten bei manchen 
stolze alpine Gefühle. Auch die Sonnenterrasse hatte großen Zuspruch. 

Nach dem Abendessen im Hotel,  das Kabarett mit  den 3 " Heckmeck " ( bekannt aus der ORF Sendung "Narrisch guat" )  
löste viele Lachstürme aus, obwohl leider der Hauptdarsteller "Der Fockenbauer " aus gesundheitlichen Gründen nicht  
auftreten konnte.  

Das reichhaltige Frühstück am letzten Reisetag war die kräftige Grundlage für die Heimfahrt. Die geplante Kaffeepause im 
Stausee-Cafe Soboth fiel im wahrsten Sinne des Wortes " ins Wasser ", und wir standen vor – durch einen Wasserschaden   
hervorgerufen - geschlossenem Lokal. Dafür ließen uns dann der Erfrischungsstop und  Stadtbummel im schönen Eibiswald  
die " verpatzte Kaffeepause " bald vergessen. Es sind auch schon eine gewünschte Gepflogenheit und " alte "Tradition – bei 
allen bisherigen  Reisen – sich an die gewonnenen Eindrücke und vielen Erlebnisse jeder Ausflugsfahrt bei  der Heimfahrt in 
einem  Buschenschank oder Heurigen noch einmal zu erinnern und besprechen. Diesmal haben wir uns  beim hervorragenden 
Heurigen " Sterngucker " in Auersbach  bei reichhaltig-kulnarischen und genussvollen Angeboten  für die letzten Heim-
kilometer gestärkt. 

Sepp hat uns mit KOMET 1650 m hinauf gebracht 



Gemeindezeitung   22 

 

Verstorben sind: 
 

Steiner Frida, Bernstein, im 96. Lebensj. 

Böhm Luise, Rettenbach, im 92. Lebensj. 

Laschober Richard, Stuben, im 77. Lebensj. 

Kalchbrenner Otto, Rettenbach, im 85. Lebensj. 

Zum 96. Geburtstag 

Nagl Theresia, Dreihütten, am 09.03. 

 

Zum 94. Geburtstag 

Kirnbauer Paula, Bernstein, am 29.01. 

Bieler Theresia, Bernstein, am 26.03. 

 

Zum 93. Geburtstag 

Wallner Franziska, Bernstein, am 22.01. 

Leitner Franziska, Bernstein, am 28.02. 

 

Zum 91. Geburtstag 

Wolfger Hilda, Bernstein, am 18.02 

Roth Wilhelm, Rettenbach, am 21.02. 

Zum 90. Geburtstag 

Hofer Albert, Redlschlag, am 03.01. 

Janz Anna, Bernstein, am 05.01. 

Puhr Ernst, Redlschlag, am 15.02. 

 

Zum 85. Geburtstag 

Frühwirth Anna, Bernstein, am 06.01. 

Pratscher Irma, Redlschlag, am 24.01. 

Kappel Berta, Redlschlag, am 26.01. 

Kappel Theresia, Bernstein, am 31.01. 

Toth Camilla, Bernstein, am 18.02. 

Kurz Wilhelmine, Bernstein, am 27.02 

Gaspar Wilma, Rettenbach, am 02.03. 

Simon Johann, Rettenbach, am 08.03. 

Kappel Anna, Redlschlag, am 15.03. 

 

Naturhof SCHRANZ.bio – Probier‘ ein Stück Natur: 

Lebensmittel direkt Ab-Hof in Oberschützen 
 

Seit August 2017 hat der Naturhof SCHRANZ.bio seine Hoftüren geöffnet und ist nun immer  

Donnerstags von 10.00 bis 14.00 Uhr und 

Samstags von 14.00 bis 18.00 Uhr für  dich da. 

Du findest hier regionale Lebensmittel direkt vom Bauern: Alles stammt aus der hofeigenen Manufaktur.  Es werden nur Saaten und 
Früchte verarbeitet, die auch am Hof gewachsen sind. Der Ackerbaubetrieb wird seit 2016 nach den Richtlinien der biologischen Land-
wirtschaft bewir tschaftet und ist stets bemüht, einen zusätzlichen Beitrag für den Umweltschutz zu leisten:  

Daher gibt es die Möglichkeit deine eigene Verpackung für Mehl, Körner & Knabbereien mitzubringen, um so gemeinsam die Umwelt 
zu schonen. 

 Hier ein kleiner Auszug aus dem Sortiment: 

Naturbelassene, kaltgepresste Öle aus der hofeigenen Ölpresse (Hanf, Leindotter, ab 2018 auch Lein) 
Vollkornmehle von der hofeigenen Steinmühle  (Weizen, Roggen, Dinkel & Einkorn) 
Alternativmehle von einer separaten hofeigenen Steinmühle (Buchweizen, Hanf,…) 
Erfrischende Sirupe (Rotkleeblüten, Hanf-Holunder,…) 
Fruchtaufstriche (Maiwipferl, „Kriachal“,…) 
Leinsamen, Sojabohnen, Buchweizenecken, Dinkelkörner, … 
Kompotte & Chutneys  
und noch einiges mehr… 

Überzeug dich selbst von dem vielfältigen Angebot: Samstags von 07.00 bis 11.00 Uhr auch am Bauernmarkt in Oberwart. 

Du suchst ein ausgefallenes Geschenk, einen Geschenkkorb, ein kleines Geschenksackerl oder einen Gutschein?  
Am Naturhof wird alles nach deinen Wünschen arrangiert. 

Wenn du noch mehr über den Naturhof SCHRANZ und seine Arbeitsweise wissen willst, kannst du den Ab-Hof-Laden besuchen, am 
Naturhoftelefon anrufen oder du klickst auf www.schranz.bio   

Kontakt:    Naturhof SCHRANZ.bio 

         Dipl.-Ing. Astrid M. Schranz 

         Augasse 5 

         7432 Oberschützen 

         Tel. 0664/88368230 

         Mail: naturhof@schranz.bio Web: www.schranz.bio   

Geburten: 
 

Smoditsch Mia Marie, geb. 04.10.2017 

Smoditsch Silke u. Schranz Michael, Stuben 
 

Azimi Bibi Amina, geb. 24.10.2017 

Nawabi Hadasi u. Assadullah, Bernstein 
 

 

Ibrahim Judy, geb. 24.10.2017 

Sheikh Khalaf Nouroz u. Ibrahim Ahmed, Stuben 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwigk46z9NHNAhUFchQKHW93A3MQjRwIBw&url=http%3A%2F%2Fwww.muenster.org%2Fmcs-muenster%2F%3Fattachment_id%3D2800&psig=AFQjCNEL0FIyNjI4a-Sv5n6OgX9W8ahY9g&ust=146745027196
http://www.schranz.bio
mailto:naturhof@schranz.bio
http://www.schranz.bio
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Wir gratulieren zum Geburtstag 

 

Zum 80. Geburtstag 

Kappel Elisabeth, Redlschlag, am 02.01. 

Seidl Johanna, Stuben, am 29.01. 

Petervari Elisabeth, Stuben, am 01.02. 

Ofenbeck Johann, Stuben, am 10.02. 

Kalchbrenner Charlotte, Redlschlag, am 15.02. 

Horvath Franz, Redlschlag, am 01.03. 

Laschober Karl, Stuben, am 02.03. 

Pichelbauer Theresia, Bernstein, am 11.03. 

Brenner Karoline, Redlschlag, am 20.03. 

Schranz Helga, Stuben, am 25.03. 
 

 

Zum 75. Geburtstag 

Peter Glaser, Redlschlag, am 04.01. 

Kügerl Friedrich, Stuben, am 22.01. 

Kappel Juliane, Stuben, am 13.02. 

Kappel Gerda, Redlschlag, am 14.03. 

Simon Else, Bernstein, am 27.03. 
 

Zum 70. Geburtstag 

Eichberger Herta, Bernstein, am 09.01. 

Klein Gerlinde, Bernstein, am 10.01. 

Roth Helga, Bernstein, am 15.01. 

Antl Helga, Bernstein, am 21.01. 

Zumpf Anna, Dreihütten, am 28.01. 

Richter Ottokar, Dreihütten, am 08.02. 

Grünauer Johann, Bernstein, am 10.02. 

Horvat Djurdjica, Dreihütten, am 15.02. 

Mittermüller Brigitte Theresia, Bernstein, am 22.02. 

Kallinger Gisela, Redlschlag, am 01.03. 

Laschober Frieda Theresia, Bernstein, am 03.03. 

Lautner Johann, Rettenbach, am 04.03. 

Puhr Gerta, Redlschlag, am 21.03. 

Trenker Marianne, Bernstein, am 28.03. 

Schlögl Albert, Bernstein, am 29.03. 

Wiesinger Helmut, Redlschlag, am 30.03. 

 

Zum 65. Geburtstag 

Schranz Gertrude, Bernstein, am 20.01. 

Huisbauer Christine, Bernstein, am 25.01. 

Reichl Herbert, Dreihütten, am 20.02. 

Engelmeyer Christine, Rettenbach, am 11.03. 

Katzenbeihser Edeltraud, Stuben, am 13.03. 

Pesenhofer Irene, Bernstein, am 15.03. 

Ulreich Ernestine, Dreihütten, am 23.03. 

Fleck Ingrid, Stuben, am 28.03. 

 

 

Zum 60. Geburtstag 

Roth Adelheid, Rettenbach, am 08.01. 

Jurkovits Brigitte, Rettenbach, am 10.01. 

Gamauf Erich, Dreihütten, am 13.01. 

Heissenberger Anneliese, Bernstein, am 17.01. 

Wallner Christine, Bernstein, am 21.01. 

Artner Brigitte, Rettenbach, am 29.01. 

Muhr Rosa, Stuben, am 29.01. 

Lautner Josef, Rettenbach, am 01.02. 

Fleck Karl, Redlschlag, am 15.02. 

Ing. Karner Werner, Bernstein, am 18.02. 

Fleck Karl Gerhard, Stuben, am 05.03. 

Zapfel Franz, Redlschlag, am 06.03. 

Zumpf Otto Harry, Dreihütten, am 06.03. 

Dorner Elisabeth, Redlschlag, am 08.03. 

Fürst Ilse Karoline, Dreihütten, am 09.03. 

Horvath Olga, Redlschlag, am 14.03. 

Hofbauer Ernst Otto, Stuben, am 25.03. 

Schönfeldinger Rainer, Bernstein, am 31.03. 

 

Zum 55. Geburtstag 

Pahr Reinhold, Bernstein, am 13.01. 

Miklos Emmerich, Rettenbach, am 15.01. 

Puhr Lieselotte, Redlschlag, am 17.01. 

Renner Konrad, Stuben, am 17.01. 

Puhr Bernhard, Redlschlag, am 03.02. 

Wagner Anita Gerlinde, Rettenbach, am 14.02. 

Brenner Monika, Redlschlag, am 08.03. 

Polak Dana, Bernstein, am 20.03. 

 

 Silberne Hochzeit: 
 

Pertl Karin und Gerald, Bernstein, am 19.03. 

Janisch Ingrid und Walter, Stuben, am 20.03. 
 

 

Goldene Hochzeit: 
 

Offenbeck Anita und Helmut, Dreihütten, am 27.01. 
 

Böhm Emilie und Erich, Bernstein, am 10.02. 
 

Gross Elfriede und Erich, Stuben, am 17.02. 
 

 

Diamantene Hochzeit 
 

Baldauf Karoline und Johann, Stuben, am 08.02. 

Sollten Sie gegen eine Veröffentlichung Ihres  

Jubiläums in der Gemeindezeitung oder in den  
Medien sein, teilen Sie das bitte am Gemeindeamt mit. 



Gemeindezeitung   24 

 

WOC HENE ND D I ENSTE  DER  ÄRZTE  

 JÄNNER :  
 1. Dr. Wagner 
7. Dr. Kraus 
14. Dr. Windisch 
21. Dr. Verhas 
28. Dr. Wagner 

FEBER :  

4.  Dr. Kraus 

11. Dr. Windisch 

18. Dr. Verhas 

25. Dr. Wagner 
T e l e f o n n u m m e r n :  

Dr. Wagner: 03354/6525      
Dr. Kraus:  03354/6323 
Dr. Windisch: 03355/2616     
Dr. Verhas:         03355/2642 

Amtstage  

Öffentlicher Notar  

DR .  K URT LEH N ER  &  

MAG .  ROB ERT B EN CS IC S  

Nach Voranmeldung im Gemeindeamt,  

jeweils ab 10.30 Uhr 
 

Termine: 
 

25.01.2018 

22.02.2018 

22.03.2018 

S PR EC HTAGE  

WO HNBAUFÖ R DERUN G  

 

In der BH Oberwart werden vom Amt der Bgld.  

Landesregierung Abt. Wohnbauförderung sowie 

der Energieagentur 

jeweils von 09.00 bis 12.00 Uhr Sprechtage  

abgehalten. 
 

Die Termine finden Sie unter  

www.burgenland.at 

 

P E N S I O N S V E R S I C H E RU N G S -  

A N S TA LT  
 

Sprechtage: 

Jeden Montag und Mittwoch, 8.00 bis 14.00 Uhr   

und jeden Freitag, 08.00 bis 12.00 Uhr  

finden die Sprechtage in der Kammer für  

Arbeiter und Angestellte,  

Lehargasse 5, 7400 Oberwart statt. 

S O ZIALVER S IC H ERUN GS -
AN S TALT DER  BAU ERN  

 

Landwirtschaftl. Bezirksreferat 

Prinz Eugen-Straße 7 

von 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 

von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr 

 

Nächste Termine: 
 

 

09.01.2018 23.01.2018 

13.02.2018 27.02.2018 

13.03.2018 27.03.2018 

 

ALTS TOFFS AMMELZENTRU M 
  

Öffnungszeiten: Dezember bis März 

jeden 1. Samstag  im Monat   

von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 

Zusätzlich im März: am 3. Samstag von 09.00 - 12.00 Uhr 
 

    Entsorgt werden kann:  

 Sperrmüll        

 Gras- bzw. Baumschnitt     

 Bauschutt in kleinen Mengen    

 Elektrogeräte und Problemstoffe 

 Altholz, Reifen und Medikamente 

 Fetty-Küberl 

 Bei der Altstoffsammelstelle zu den  

 Öffnungszeiten 

 

 

 

Die Sperrmüll-Entsorgung in Säcken darf nur mit 

durchsichtigen Säcken erfolgen. Nur diese werden an-

genommen. Außerdem werden sie gebeten, keinen 

Restmüll (Hausmüll) zu entsorgen. 

K R I E G S O P F E R -  U N D   

B E H I N D E RT E N V E R B A N D  

I M  B Ü RO  D E R   

BGKK,  S T E I NA M A N G E R E R S T R .  30  
 

jeden 1. Donnerstag im Monat,  

jeweils 08.30 - 10.00 Uhr 

MÄRZ:  
4. Dr. Windisch 

11. Dr. Verhas 

18. Dr. Windisch 

25. Dr. Kraus 

Urlaube:  
Dr. Wagner 08.-14.Jänner und 12.-18. Feber 2018 

Dr. Windisch 26.-30. März 2018 
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Mein Wunsch ans 
Christkind: 

…..viele Geschenke 
und wenig Verpa-
ckung 

Restmüll 

Donnerstag, 25.01.2018 

Donnerstag, 22.02.2018 

Donnerstag, 22.03.2018 

Donnerstag, 19.04.2018 

Donnerstag, 17.05.2018 

Donnerstag, 14.06.2018 

Donnerstag, 12.07.2018 

Donnerstag, 09.08.2018 

Donnerstag, 06.09.2018 

Donnerstag, 04.10.2018 

Samstag, 03.11.2018 

Donnerstag, 29.11.2018 

Donnerstag, 27.12.2018 

Termine Müllabfuhr 

Ortsteil BERNSTEIN für 2018 

Biomüll 

Donnerstag, 04.01.2018 

Donnerstag, 18.01.2018 

Donnerstag, 01.02.2018 

Donnerstag, 15.02.2018 

Donnerstag, 01.03.2018 

Donnerstag, 15.03.2018 

Donnerstag, 29.03.2018 

Donnerstag, 12.04.2018 

Donnerstag, 26.04.2018 

Samstag, 12.05.2018 

Donnerstag, 24.05.2018 

Donnerstag, 07.06.2018 

Donnerstag, 21.06.2018 

Donnerstag, 05.07.2018 

Donnerstag, 19.07.2018 

Donnerstag, 02.08.2018 

Donnerstag, 16.08.2018 

Donnerstag, 30.08.2018 

Donnerstag, 13.09.2018 

Donnerstag, 27.09.2018 

Donnerstag, 11.10.2018 

Donnerstag, 25.10.2018 

Donnerstag, 08.11.2018 

Donnerstag, 22.11.2018 

Donnerstag, 06.12.2018 

Donnerstag, 20.12.2018 

Gelber Sack 

Montag, 22.01.2018 

Montag, 05.03.2018 

Montag, 16.04.2018 

Montag, 28.05.2018 

Montag, 09.07.2018 

Montag, 20.08.2018 

Montag, 01.10.2018 

Montag, 12.11.2018 

Samstag, 29.12.2018 

BADGASSE, BERGGASSE, BIRKENWEG, EDELSE-

RPENTINWEG, EISENSTÄDTERSTRASSE, FELD-

GASSE, FRIEDHOF, FÖHRENWEG, HASLERSTRAS-

SE, HEIDEWEG, HERRENGASSE, KALKGRABEN-

WEG, KALTENECKERSTRASSE, LANGAU, OBERHA-

SEL, PANORAMAWEG, RAIFFEISENPLATZ, RIEGEL, 

ROSENWEG, SCHULGASSE, SIEDLUNGSGASSE, 

SONNENWEG, STEINWANDWEG, UNTERHASEL, 

WIESENGASSE 

Papier 

Donnerstag, 18.01.2018 

Donnerstag, 15.03.2018 

Samstag, 12.05.2018 

Donnerstag, 05.07.2018 

Donnerstag, 30.08.2018 

Donnerstag, 25.10.2018 

Donnerstag, 20.12.2018 

ALOIS WESSELY PLATZ, GARTENWEG, GRABEN, GRUBE, HAUPTPLATZ, HAUPT-

STRASSE, JOSEF HAYDNGASSE, KIENBERGWEG, KIRCHENGASSE, MARKTGASSE, 

RETTENBACHERSTRASSE, SCHLOSSWEG, TEICHWEG, WALDGASSE 

Donnerstag, 15.02.2018 

Donnerstag, 12.04.2018 

Donnerstag, 07.06.2018 

Donnerstag, 02.08.2018 

Donnerstag, 27.09.2018 

Donnerstag, 22.11.2018 
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Mein Wunsch ans 
Christkind: 

…..viele Geschen-
ke und wenig 
Verpackung 

Termine Müllabfuhr 

Ortsteil DREIHÜTTEN für 2018 

Restmüll 

Donnerstag, 11.01.2018 

Donnerstag, 08.02.2018 

Donnerstag, 08.03.2018 

Donnerstag, 05.04.2018 

Donnerstag, 03.05.2018 

Samstag, 02.06.2018 

Donnerstag, 28.06.2018 

Donnerstag, 26.07.2018 

Donnerstag, 23.08.2018 

Donnerstag, 20.09.2018 

Donnerstag, 18.10.2018 

Donnerstag, 15.11.2018 

Donnerstag, 13.12.2018 

Biomüll 

Montag, 15.01.2018 

Montag, 29.01.2018 

Montag, 12.02.2018 

Montag, 26.02.2018 

Montag, 12.03.2018 

Montag, 26.03.2018 

Montag, 09.04.2018 

Montag, 23.04.2018 

Montag, 07.05.2018 

Samstag, 19.05.2018 

Montag, 04.06.2018 

Montag, 18.06.2018 

Montag, 02.07.2018 

Montag, 16.07.2018 

Montag, 30.07.2018 

Montag, 13.08.2018 

Montag, 27.08.2018 

Montag, 10.09.2018 

Montag, 24.09.2018 

Montag, 08.10.2018 

Montag, 22.10.2018 

Montag, 05.11.2018 

Montag, 19.11.2018 

Montag, 03.12.2018 

Montag, 17.12.2018 

Montag, 31.12.2018 

Gelber Sack 

Montag, 12.02.2018 

Montag, 26.03.2018 

Montag, 07.05.2018 

Montag, 18.06.2018 

Montag, 30.07.2018 

Montag, 10.09.2018 

Montag, 22.10.2018 

Montag, 03.12.2018 

Papier 

Donnerstag, 04.01.2018 

Donnerstag, 01.03.2018 

Donnerstag, 26.04.2018 

Donnerstag, 21.06.2018 

Donnerstag, 16.08.2018 

Donnerstag, 11.10.2018 

Donnerstag, 06.12.2018 

Termine Müllabfuhr 

Ortsteil REDLSCHLAG für 2018 

Restmüll 

Donnerstag, 11.01.2018 

Donnerstag, 08.02.2018 

Donnerstag, 08.03.2018 

Donnerstag, 05.04.2018 

Donnerstag, 03.05.2018 

Samstag, 02.06.2018 

Donnerstag, 28.06.2018 

Donnerstag, 26.07.2018 

Donnerstag, 23.08.2018 

Donnerstag, 20.09.2018 

Donnerstag, 18.10.2018 

Donnerstag, 15.11.2018 

Donnerstag, 13.12.2018 

Gelber Sack 

Freitag, 26.01.2018 

Freitag, 09.03.2018 

Freitag, 20.04.2018 

Freitag, 01.06.2018 

Freitag, 13.07.2018 

Freitag, 24.08.2018 

Freitag, 05.10.2018 

Freitag, 16.11.2018 

Freitag, 28.12.2018 

Papier 

Donnerstag, 04.01.2018 

Donnerstag, 01.03.2018 

Donnerstag, 26.04.2018 

Donnerstag, 21.06.2018 

Donnerstag, 16.08.2018 

Donnerstag, 11.10.2018 

Donnerstag, 06.12.2018 

Biomüll 

Donnerstag, 04.01.2018 

Donnerstag, 18.01.2018 

Donnerstag, 01.02.2018 

Donnerstag, 15.02.2018 

Donnerstag, 01.03.2018 

Donnerstag, 15.03.2018 

Donnerstag, 29.03.2018 

Donnerstag, 12.04.2018 

Donnerstag, 26.04.2018 

Samstag, 12.05.2018 

Donnerstag, 24.05.2018 

Donnerstag, 07.06.2018 

Donnerstag, 21.06.2018 

Donnerstag, 05.07.2018 

Donnerstag, 19.07.2018 

Donnerstag, 02.08.2018 

Donnerstag, 16.08.2018 

Donnerstag, 30.08.2018 

Donnerstag, 13.09.2018 

Donnerstag, 27.09.2018 

Donnerstag, 11.10.2018 

Donnerstag, 25.10.2018 

Donnerstag, 08.11.2018 

Donnerstag, 22.11.2018 

Donnerstag, 06.12.2018 

Donnerstag, 20.12.2018 
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Mein Wunsch ans 
Christkind: 

…..viele Geschen-
ke und wenig 
Verpackung 

Termine Müllabfuhr 

Ortsteil RETTENBACH für 2018 

Restmüll 

Donnerstag, 11.01.2018 

Donnerstag, 08.02.2018 

Donnerstag, 08.03.2018 

Donnerstag, 05.04.2018 

Donnerstag, 03.05.2018 

Samstag, 02.06.2018 

Donnerstag, 28.06.2018 

Donnerstag, 26.07.2018 

Donnerstag, 23.08.2018 

Donnerstag, 20.09.2018 

Donnerstag, 18.10.2018 

Donnerstag, 15.11.2018 

Donnerstag, 13.12.2018 

Biomüll 

Donnerstag, 04.01.2018 

Donnerstag, 18.01.2018 

Donnerstag, 01.02.2018 

Donnerstag, 15.02.2018 

Donnerstag, 01.03.2018 

Donnerstag, 15.03.2018 

Donnerstag, 29.03.2018 

Donnerstag, 12.04.2018 

Donnerstag, 26.04.2018 

Samstag, 12.05.2018 

Donnerstag, 24.05.2018 

Donnerstag, 07.06.2018 

Donnerstag, 21.06.2018 

Donnerstag, 05.07.2018 

Donnerstag, 19.07.2018 

Donnerstag, 02.08.2018 

Donnerstag, 16.08.2018 

Donnerstag, 30.08.2018 

Donnerstag, 13.09.2018 

Donnerstag, 27.09.2018 

Donnerstag, 11.10.2018 

Donnerstag, 25.10.2018 

Donnerstag, 08.11.2018 

Donnerstag, 22.11.2018 

Donnerstag, 06.12.2018 

Donnerstag, 20.12.2018 

Gelber Sack 

Montag, 12.02.2018 

Montag, 26.03.2018 

Montag, 07.05.2018 

Montag, 18.06.2018 

Montag, 30.07.2018 

Montag, 10.09.2018 

Montag, 22.10.2018 

Montag, 03.12.2018 

Papier 

Donnerstag, 01.02.2018 

Donnerstag, 29.03.2018 

Donnerstag, 24.05.2018 

Donnerstag, 19.07.2018 

Donnerstag, 13.09.2018 

Donnerstag, 08.11.2018 

Termine Müllabfuhr 

Ortsteil STUBEN für 2018 

Restmüll 

Donnerstag, 11.01.2018 

Donnerstag, 08.02.2018 

Donnerstag, 08.03.2018 

Donnerstag, 05.04.2018 

Donnerstag, 03.05.2018 

Samstag, 02.06.2018 

Donnerstag, 28.06.2018 

Donnerstag, 26.07.2018 

Donnerstag, 23.08.2018 

Donnerstag, 20.09.2018 

Donnerstag, 18.10.2018 

Donnerstag, 15.11.2018 

Donnerstag, 13.12.2018 

Gelber Sack 

Montag, 12.02.2018 

Montag, 26.03.2018 

Montag, 07.05.2018 

Montag, 18.06.2018 

Montag, 30.07.2018 

Montag, 10.09.2018 

Montag, 22.10.2018 

Montag, 03.12.2018 

Papier 

Donnerstag, 04.01.2018 

Donnerstag, 01.03.2018 

Donnerstag, 26.04.2018 

Donnerstag, 21.06.2018 

Donnerstag, 16.08.2018 

Donnerstag, 11.10.2018 

Donnerstag, 06.12.2018 

Biomüll 

Donnerstag, 04.01.2018 

Donnerstag, 18.01.2018 

Donnerstag, 01.02.2018 

Donnerstag, 15.02.2018 

Donnerstag, 01.03.2018 

Donnerstag, 15.03.2018 

Donnerstag, 29.03.2018 

Donnerstag, 12.04.2018 

Donnerstag, 26.04.2018 

Samstag, 12.05.2018 

Donnerstag, 24.05.2018 

Donnerstag, 07.06.2018 

Donnerstag, 21.06.2018 

Donnerstag, 05.07.2018 

Donnerstag, 19.07.2018 

Donnerstag, 02.08.2018 

Donnerstag, 16.08.2018 

Donnerstag, 30.08.2018 

Donnerstag, 13.09.2018 

Donnerstag, 27.09.2018 

Donnerstag, 11.10.2018 

Donnerstag, 25.10.2018 

Donnerstag, 08.11.2018 

Donnerstag, 22.11.2018 

Donnerstag, 06.12.2018 

Donnerstag, 20.12.2018 
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Veranstaltungen Jänner bis März  

Jänner 
 

01.-06. GH Pannonia Roth, Sautanztage 

05.  MV Edelserpentin Bernstein, Neujahrskonzert in der Aula der NMS, Beginn 18.00 Uhr 

06.  MV Edelserpentin Bernstein, Neujahrskonzert in der Aula der NMS, Beginn 15.00 Uhr 

13.  GH Bock Rettenbach, Jägerball 

20.  FF Rettenbach, Feuerwehrball im GH Bock 

20.   Faschingsumzug in Bernstein 

26.  SV Stuben, Stelzenschnapsen in der Sportplatzkantine 
26.  Vollversammlung der Urbarialgemeinde, 18.30 Uhr, GH Pannonia Roth 

28.  SPÖ Frauen, Kinderfasching im GH Pannonia Roth, Bernstein 
 

 

 

Feber 
 

03.  Pensionisten Rettenbach u. Stuben, Faschingsrummel im GH Bock, ab 12.00 Uhr 

03.  SPÖ Arbeiterball im GH Pannonia Roth 

04.  GH Bock, Rettenbach, Kindermaskenrummel 

10.  Burschen Redlschlag, Faschingsumzug 
10.  Burschenschaft Bernstein, Burschenball im GH Pannonia Roth 

11.  GH Bock, Rettenbach, Sautanz mit Musik 

13.   Faschingsdienstag, Faschingstreiben im GH Pannonia Roth, Bernstein, Beginn 16.00 Uhr 

14.  Aschermittwoch, Heringschmaus in den Gewerbebetrieben der Großgemeinde 

24.  Krämermarkt in Bernstein 

25.  SV Stuben, Sautanz mit Grammelauslassen in der Sportplatzkantine 

 

 

März 
 

04.  GH Bock, Rettenbach, Fischessen 

10.  BZV, Stelzen u. Ripperlschnapsen, Beginn 19.30 Uhr, Rasthaus Schranz 

17.  GH Pannonia Roth, St. Patrick´s day mit Irischen Spezialitäten, Beginn 17.00 Uhr 

16.  Felsenmuseum Bernstein, Vernissage Seelen-Spiegel-Bilder,  Monika Weghofer, Beginn 19.00 Uhr 

  Ausstellung 16.3. - 27.3 

24.  ÖKB Ortsgruppe Bernstein, Schnapsen in der Kantine des SV Bernstein 

25.  Felsenmuseum Bernstein, Konzert d. Gruppe Cantare u.d.L. von Tina Polster, Beginn 16.00 Uhr 

  Vernissage „unendlichjetzt“, Elisabeth Holzschuster, Ausstellung 25.03.-31.05. 

25.  Palmsonntag, Evang. Pfarrgemeinde, Hölzerne Konfirmation 

29.  Gründonnerstag, Evang. Pfarrgemeinde, Jugendgottesdienst 

30.  Karfreitag, Evang. Pfarrgemeinde, Karfreitagsgottesdienst 

31.  Ostersamstag, Osterfeuer in den Ortsteilen 

Von den Gewerbebetrieben der Gemeinde wird  
wieder ein Kalender finanziert, der an jeden  

Haushalt verteilt wird. Sollten Sie keinen  
erhalten, können Sie jederzeit ein Exemplar am  

Gemeindeamt abholen. 


